
Reflexionen in der Fastenzeit 2022 

Freitag der vierten Fastenwoche 

Das Funkeln der Wahrheit ohne Ich ist die größte Entbehrung

Die Neuigkeiten über die Friedensgespräche in der Türkei zwischen  den Russen  und
Ukrainern zählen zu den wichtigsten Nachrichten.  Ein willkommener 
Hoffnungsschimmer. Jeder Hoffnungsschimmer hilft, Zynismus und Verhärtung des 
Herzens zu verhindern. Dennoch ist es eine Erleichterung zu hören, dass die Ukrainer
nicht nach falschen Strohhalmen greifen. Wir werden Putin, der bis zu dem Tag, an 
dem er die Ukraine überfiel, sagte, er habe nicht die Absicht, in die Ukraine 
einzumarschieren, nach den Taten seiner Invasionstruppen und nicht nach seinen 
Worten beurteilen.

Wenn der Verstand seinen Schattenkräften erliegt - Verzweiflung, Wut, Eifersucht, 
Stolz, Begierde, um nur einige zu nennen - kann man sich nicht mehr darauf 
verlassen, dass er gute Urteile fällt. Entscheidungen, die wir in solchen 
Gemütszuständen treffen, verschlimmern unweigerlich die Situation. Noch 
schlimmer wird es, wenn wir die dunklen Kräfte, die uns beherrschen, nicht erkennen
und benennen können. Wie soll man mit jemandem verhandeln, der sich seiner selbst 
nicht bewusst ist? Es ist der Mangel an Vertrauen, und ohne Vertrauen lösen sich 
menschliche Beziehungen auf.



In unserem langsamen Auftauchen aus der Covid-Ära werden wir uns der 
Veränderungen bewusst, die sie bewirkt hat. Nicht nur in Bezug auf die Arbeits- und 
Kommunikationsmuster, sondern auch auf die allgemeine psychische Gesundheit, 
nicht zuletzt bei Kindern. Wie bei den meisten Aspekten der Gesundheit haben wir 
auch die psychische Gesundheit medikalisiert und sie oft auf ein Problem reduziert, 
das durch Medikamente gelöst werden kann. Eine Studentin erzählte mir einmal, dass
sie zu ihrem Arzt ging, um zu erklären, wie deprimiert sie sich nach dem Tod ihrer 
Großmutter, der sie sehr nahe stand, und der Untreue ihres Freundes, dem sie ihr 
Vertrauen geschenkt hatte, fühlte. Bevor sie zu Ende gesprochen hatte, hatte er ihr ein
Rezept ausgestellt und ihr gesagt, sie solle in einem Monat wiederkommen.

Als Menschen sind wir zusammengesetzte Wesen, die von physischen, mentalen und 
spirituellen Gesetzen beherrscht werden. Wenn wir eine dieser miteinander 
verwobenen Dimensionen aus der Gleichung herauslassen, gerät das Gleichgewicht 
in allen Dimensionen aus dem Gleichgewicht.

Vor einigen Jahren hat der Vatikan in einer besonders ungesunden Phase seine 
Missbilligung darüber zum Ausdruck gebracht, dass Frauen als geistliche Leiterinnen
in Priesterseminaren eingesetzt werden. Eine Schwester, die ich kannte und die in 
einem großen Priesterseminar eine sehr geschätzte und geachtete geistliche Leiterin 
war, erzählte mir, dass sie angewiesen wurde, sich auf eine Inspektion aus Rom 
vorzubereiten. Als der bischöfliche Inspektor eintraf, versammelte sich das 
Seminarpersonal, um ihn zu begrüßen. Er trat freundlich ein und schüttelte allen die 
Hand, außer den Frauen. 

Wie verhandelt man mit den Fanatikern, den Unehrlichen, den Unzuverlässigen, den 
Geisteskranken? Indem man nicht so tut, als wären die Dinge normal, wenn sie es 
nicht sind. Indem man die Wahrheit sagt, wie es die Ukrainer heute in ihren 
Verhandlungen tun. Wie Jesus es während seiner Prüfungen tat.

Indem wir den obigen Spruch von Ramana verstehen. Die Wahrheit funkelt, wenn die
schattenhaften Kräfte des Egos beiseite gelegt werden. Dann offenbart sich in einem 
einfachen, transparenten Raum ohne dunkle Ecken, in denen sich die Schatten 
verstecken könnten, eine große und korrigierende Austerität.
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